
Liebe Schülerinnen und Schüler der Klasse 6d. 10.05.2024

hier findet ihr die neuen Aufgaben für die Fächer Deutsch, Englisch,
Französisch, Mathematik, GL und Kunst, die ihr im Wochenplan ab
11.05. bis zum 18.05"2020 erledigen sollt.

lm Fach Deutsch gibt es keine neue Aufgabe. Das Lesetagebuch ist
eine Langzeitaufgabe, wie ihr ja schon wisst. ln Kürze wird bekannt
gegeben, bis zu welchem Termin die Pflichtaufgaben zum LTB gemacht
werden müssen.

Diesen Wochenplan findet ihr auch in unserem Team ,,6d Klassenteam"
unter ,,Wochenpläne".

Über unser Team könnt ihr euch direk mit euren Fachlehrern in
Verbindung setzen, falls ihr Fragen habt.

Viele Grüße

Eure Klassenlehrer

Frau Schlaak
Herr Debray



Aufgaben Deutsch: Lesetagebuch als Langzeitaufgabe

Besorge dir das Jugendbuch ,,Rico, Oskar und die Tieferschatten":
Carlsen Verlag, ISBN 978-3-551-31^029-3, € 6,99

Bearbeite folgende Pflicht-Aufgaben :

. Lies das Buch und lege ein Lesetagebuch an. Nimm einen
Schnellhefier oder ein Schreibheft und sammele alle Aufgaben in
diesem Hefter oder in diesem Heft.

Beginne nun mit den Aufgaben:

. Welche Eruvartungen knüpfst du an das Buch?

. Beschreibe die Titelseite.
o Worum geht es in jedem Kapitel? Schreibe 6-8 Stichpunkte/2-3

Sätze zum lnhalt jedes Kapitels und zu den auftretenden
Personen.

. Notiere Textstellen, die lustig, traurig, nachdenklich stimmen.

. Notiere eigene Gedanken zu den Kapiteln.

. Notiere. Das gefällt mir guUnicht gut, weil...

. Verfasse mind. 2 Textproduktionen: Schreibe zum Beispiel einen
Brief an eine Romanfigur, eine E-Mail, einen lnneren Monolog.

. Entwerfe mindestens 2 Skizzen, Zeichnungen, Bilder oder Comics
zu einem oder zu mehreren Kapiteln deiner Wahl.

. Schreibe einen Steckbrief über den Autor.

. Bewerte und empfehle das Buch.

. Entwerfe schließlich ein Deckblatt, welches zum Buch passt und
lege ein lnhaltsverzeichnis an.

Beachte:

Zusatzaufgaben stehen im Team 6d unter in der CLOUD. Diese sind
Wahlaufgaben, KEINE Pflichtaufgaben.

Achtung: Bitte bearbeite die Pflichtaufgaben bis 27.05.2020-

Aufgaben Englisch { 1.05.-1 8.05.2020

Die Hausaufgaben werden in den Online-Englischstunden gestellt.



Französisch F6

Wochenplan 3 : 1'1.-18.05.2020

Tous ensemble 1, Unitö 5 « Lisa ä Paris »

. Corrigez vos devoirs. Konigiert zunächst sorgfältig eure Aufgaben aus
Wochenplan 2 (04.-11.05.20) mit Hilfe der Lösungsblätter.

. Beigefügte Lösungsblätter zu:
Les curiosit6s ä Paris (Stadtplan) KV 11

Elles vont ä la place du Tertre KV 12
On jongle avec les verbes KV 6

o Die E-Mail zu den Wuppertaler Sehenswürdigkeiten bearbeiten wir, wenn wir
uns in der Schule sehen.

o Atelier B, pages 75f6: Une journäe ä I'Aquaboulevard
Lisez le texte et apprenez le vocabulaire aux pages 158/159.

Lest den Text und lernt die Vokabeln.

o Faites les exercices 2a,b ä la page 76.

o Les heures/Die Uhrzeiten : Grammaire G7 ä la page 129

Exercices 3, 4a

o HINWEIS: lch habe ein TEAM Französisch 6 und einen Gruppenchat
Francais 6 eingerichtet. Dort stehen die Dokumente auch.



Atelier A

o3
o

A propos du texte
Qu est-ce qu ily r: dons Le texte? Welche Sehenswürdigkeiten werden im Text erwohnt?

Morkiert sie ouf der Korte.
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Atelier A KVl2 Lösunsen

Elles vont ä la place du Tertre
Foites des phroses. Bildef sotze.

auE lle

Je

l!? . musee.

Louvre.

On
..vfl............................ äla tour Eiffet.

Tu Cho mps-Elysees.

är' Arc de triomphe.

Nous *la pLoce du Tertre.

Vou s

lis

Elles

Socr6 Cceur

co lld g e.

:-
c16 perie.

Vou s äia coth 6dro le.
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Atelier

o5 On jongle avec les verbes
Complötez les phroses ovec les verbes.
Vervollstandigt die \ötze mit den richtigen Verbformen.

1. Liso et julie v0ht

jong le

visitons

donsent

Ld, ily o des touristes et des ortistes.

Les touristes lagafdenl

Un ortiste..j.origle

Mince, le bollon tonbe

Deux filles dangqnt

lulie cherche

visito h s

te hip-hop.

son portoble.

lo tour Eiffel.

d lo cr€perie dons vingt minutes.

foim?

des cröpes.

d lo tour Eiffel.

les ortistes.

regordent

vont

cherche

p16pore

ovec son bollon.

orrivons

2. /u/,e: Momon, nous

Nous arrivohg
tombe

Mme Moretti: Vous

le pröpare
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s. 151

31"/u ,,.^^ad /< y't ,t(ol: zozc

Musterlösung

a) Es sind 5 Schichten mit 5'5 Würfel.
5'5'5 = 125

Der Rauminhalt beträgt 125cm3.
b) 9-8 -4 =288
Der Rauminhalt beträgt 288 cm3.

50.35.40 = 70000

Der Rauminhalt des Umzugskartons beträgt
70 000cm3.

s. 152

a) 11 .16'22=3872
Der Rauminhalt beträgt 3872cm3.

b) 2s-12-20 = 6000
Der Rauminhalt beträgt 6000dm3.

c) 42.26'6= 6552
Der Rauminhalt beträgt 6552mm3-

9-6.19,5=1053
Es passen 1053cm3 = 1053m[ in die Milch-
packung, d. h. es passt etwas mehr als 1 Liter
hinein. Technisch bedingt sind Verpackungen oft
nicht vollständig ausgenutzt, deshalb ergibt sich

ein .,krummes" Ergebnis.

a) 9'7,5'3,4 = 229,5

Der Rauminhalt beträgt 229,5m3.

229,5 :6 = 38,25

ln dem Klassenraum dürfen höchstens 38 Kinder

unterrichtet werden.
b) lndividuelle Lösungen



'i# a) 12.12.12=1728
Der Rauminhalt beträgt 1728cm3.
b)8-8.8=512
Der Rauminhalt beträgt 512mm3.
c) 1,8 ' 1,8'1,8 = 5,832
Der Rauminhalt beträgt 5,832m3.
d) 2,24'2,24'2,24 = 11,239 424
Der Raumi nhalt beträ gt 11,239 424 dm3.

e) Der Rauminhalt des Würfels ist beispielsweise
4'4'4 = 43.

Der Rauminhalt des vergrößerten Würfels ist
2. 4. 2. 4. 2. 4 = 2. 2. 2. 4. 4. 4 = 8. 43.

Der Rauminhalt des vergrößerten Würfels ist
8-mal größer.

ii a) 2dm b) 4mm c) 5cm d) 10cm

'l fi a) Der Körper setzt sich aus zwei Quadern
zusammen.
Oberer Quader: 3' 6'7 = 126
Der Rauminhalt des oberen Quaders beträgt
126cm3.
Unterer Quader: 7' 6. 3 = 126
Der Rauminhalt des unteren Quaders beträgt
126cm3.
G€samt: 126 + 126 = 252
Der Rauminhalt des Körpers beträgt 252cm3.

b) Der Körper setzt sich aus drei Quadern zu-
sammen. Es gibt verschiedene Einteilungen.
Zum Beispiel:

Quader in der Mitte (von oben nach unten):
3-4.11 =132
Der Rauminhalt des mittleren Quaders beträgt
132dm3.
Seitlicher Quader (rechts oder link):
2-3-4=24
Der Rauminhalt eines seitlichen Quaders beträgt
24dm3.
Gesamt: 132 + 24 + 24 = 180
Der Rauminhalt des Körpers beträgt 180 dm3.



s. 1s3

300 :12 = 25 25 = 5.5
Die Seiten der Grundfläche sind 5 cm lang.

a) b) c) d) e)

Länge 4cm 5cm 10m 4dm 40cm

Breite 7cm 3cm 6m 2dm 10cm

Höhe 9cm 4cm 4m 8 dm 10cm

Volumen 252cm3 60cm3 240 m3 64dmr 4l

Der Rauminhalt eines Würfels mit der Kanten-
länge 4 cm beträgt 54 cmr.

a) Der gelbe Teil nimmt 1 _ 4 des Rauminhalts
ein.

Sein Rauminhalt beträgt 16 cm3.

b) Der gelbe Teil nimmt 1 _ 2 des Rauminhalts
ein.

Sein Rauminhalt beträgt 32cmr.

c) Der gelbe Teil nimmt 1 _ 8 des Rauminhalts
ein.

Sein Rauminhalt beträgt 8 cm3.

d) Der gelbe Teil nimmt 1 _ 2 des Rauminhalts
ein.

Sein Rauminhalt beträgt 32 cm3.

Tipp: Dividiere den Rauminhalt des Würfels durch
den Nenner des Bruchs, um den Rauminhalt des
gelben Teils zu berechnen.



Aufgaben für die Woche 11.05.2020

Buch S. 154 roten Kasten ,,Raumeinheiten" durcharbeiten
Buch S. 154 Nr.2t;22;23;24
Buch S. 154 Nr. 26a (für lnteressierte)
Buch S. 155 blauen Kasten und die Tipps am linken Rand durcharbeiten
Buch S. L55 Nr. 1; 2

Buch S. 156 Nr. 3, 6, 7
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Aufgaben GL 1 1.-18.05.2020

Hier sind die nächsten Aufgaben für das Fach GL:

. Vergleiche deine letäen Aufgabenbearbeitungen mit den
Lösungsansätzen lll und mit der Lösung für das AB "Römer und
Germanen".

. Bearbeite im Buch (S. 184) die Aufgaben Nr. 'l und 2.

. Freiwillige(!)Zusatzaufgabe: Lies im Buch die Texte im Kapitel
"Sklaverei in Rom" (S. 185).
Eine Sklavin / ein Sklave konnte fliehen" Schreibe (aus der lch-
Perspektive) einen Bericht über "deine" abenteuerliche Flucht aus
der römischen Gefangenschaft.



Germanen

Römer

Rhein, Limes, Römer, Schmuck, Honig,

m
tr
ü

Der Limes war durch Wachtürme gesichert.

ln der römischen Armee kämpften nur römische BÜrger.

I Von den Siedlungen im süddeutschen Raum gingen Straßen bis nach Rom.

I Das römische Reich wurde so groß, dass es seine vielen Grenzen kaum mehr sichern konnte.

land - Sklave - Olvmpische Spiele - Koran - Limes



Gessmtschule Bsrmen
Schuljahr 2019/20
Klasse; 6d (DEBni SCHL)
Fach: GL
Lehr€r: MEM

Das Weltrtich der Römer - Lösungsnnsätze III

. Die Kriege gefährden die Republik (GI-Buch S. 180)

Wer?
Frauen - Familien konnten harte Arbeit suf den Höfen ohne die Männer kaum

bewältigen;

- wurden von Großgrundbesitzem vertrieben;
Soldaten - die Felder der Kleinbauern verödeten, wäluend sie im Krieg kämpften,

und wurden an Großgrundbesitzer verkauft;

- waren nach der Heimkek besitzlos und mussten Arbeit in der Stadt
Suohen;

Sklavcn musstcn als Kriegsgefängene auf den Feldem Großgrundbesitzer
Arbeiten.

3. Aufgsbe: .

Tiberius entwarf ein neues Ackergesetz. nach dem arme Btlrger 7.5 Hektar Land aus
römisehem Staatsbesitz erhielten, um es zu bestellen,

3.Aul$ebe-
Nachdem Tiberius sein Gesetz gegen den Willen des Senats einbrachte, fttrchteten die
Senatoren um ihre Macht und ihren Eiinfluss und gingen daher gegen Tiberius vor (ermordeten
ihn).

4. Aufgabe:
Als Lösung ftir den Konllikt mit der amren Bevölkerung stellte der Feldherr Marius die
arbeitslosen Männer als Soldaten ein und versorgte sie auch nach ihrer Entlassung. Einr'ge
Feldherren taten es ihm gleich. Durch diese Zuwendungen Iiihlten sich viele mehr iken
Feldherren als dem römischen Staat verpflichtet. Für die Feldherren bedeutete dies, dass sie
viel Macht besaßen und zu Diktatoren werden konnten.

o Von der Republik zu den Kaisern (GLBuch S. 182)
1. Aufgabe:
Als das römische Reich noch eine Republik war, stieg Caesar zu einem sehr erfolgreichen
Heerftlhrer auf und besiegte in Italien das vom Senat der Republik aufgestellte Heer
Daraufhin nahm Caesar 400 politische Freunde in den Senat auf, von denen er im Gegenzug
zum Diktator emannt wurde. Viele Adelsfamilien {ltrchteten sich jedoch vor einer solchen
Diktatur, so dass Caesar schließlich von Anhängem der Republik ermordet wurde. Im darauf
folgenden Bürgerkrieg ging Augustus, der Neffe Caesars, als Sieger hervor und regierte
als Alleinhenscher. Anders als sein Onkel ließ Augustus die politischen Amter der Republik
jedoch bestehen. Mit der Herrschaft Augustus' über das römische Weltreich begann die
Kaiserzeit.

2. Aulgabor
: Caesar bckam alc Inhaber der höchsten Macht den Titel .Jmperator";
- ein eltbnbeinfsrbenes Standbild von Caesar sollte im Fesuug mitgeftlhrt werden;



-. eine Inschrift unter dem Bild eaesars lautete ..dem unbesiegbaren Gotte" und zeigt, dass
Oaesar els Gotl verehrt wurdel

3. ALqfgabc{Einzelarbei0l
- wirkt durch Rüstung, Umhang mäehtig; dieser eindruck wird dureh die große Hakennase

noch betont;
- stellt sich in den Mittelpunkt (2. B.: zeigt im 1. Bild mit Fingern seiner linken Hand auf sich

selbst);

_ f.orbeertranz 
auf dem Kopf symbolisiert heiligen bzw. göttlichen Status;

e Die Menschen in der Kaiserzeit (GI-Buch S. l8i!)
l. Aufgabe:
o Alter Adel (Senatorenfamilien): hohes Ansehen, verlieren aber politischen und

wirtschaft lichen Einfl uss;
o Ritter: oflmals wachsender Reichtun durch geschltftliche Attivitäten;
o Mittelschicht: Handwerker, kleinere Händler. Bescheidener Wohlstandl
o Proletarier: Tagelöhner; Leben von staatlicher Unterstiltzung;
o Sklaven: galten rechtlich als Sache; zumeist sehr harte Arbeits- und Lebensbedingungen;

Einzelne Sklaven konnten sich freikaufen oder freigelassen werden. Gebildete Freigelassene
stiegen manchmal sogar in die Führungsschicht des Staates auf.

2. Aufgabe:
ln den unteren Schichten lebten die Proletarier und die Sklaven. Sklaven konnten sich selbst
freikaufen. Ais freie Bürger konnten sie, wenn sie die entsprechende Vorbildung hatten,
I{ändler oder Handwerker werden. Einige scha{ften es sogar in die Politik.

3. Aufqabe:
Die wohlhabenden Familien lebten in großen Villen. Diese hatten eine hochwertige
Ausstattung mit Heizurg, Badezimmer und schönen Wandmalereien. Die Mietwohnungen
der meisten Römer waren jedoch heruntergekommen. Die Wohnungen der ärmeren
Bevölkerung hatten keine Heizung und keine Toilette. Das Wasser musste aus einem
öIfentlichen Brunnen geholt werden.



Brot und Spiele

Erhläre das Motto ,,Brot und Spiele"und worum u so wichtig wor.

Dishutiert, wos die Spender mit Guchenhen erreiüen wollten. Nehmt Sullung.
Überlege, worum unzufriedene Römer öffentliüe Grofveranstattungen für politische Proteste au§/ählten.

,l

i-r',

M 7 Wagen-

rennen im Arcw
Maximus

Wagenlenker Flavius Scorpus und Pompeius Musclosu:
si€gten in mehr als 2000 Rennen. Gladiatorenkämpfe
U/agenrennen, Sport undTheater sollten auch die arme-
Römer von Hunger und Alltagssorgen ablenken. Trou
dem machten auf den Zuschauerrängen auch kritiscl-:
Parolen gegen die kaiserliche Politik die Runde.

ii" .. "' -:': '

iü"., .r

M2 Kampfspiele im Kolosseun

ff
a
a

ri
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Brot!
Wenn die Brotpreise stiegen, drohten durch die etwa
200 000 armen Bürger der Stadt Rom Unruhen. Sie er-
hielten deshalb vom Kaiser Anspruch auf eine Getreide-
spende. Von der Spende allein konnte niemand leben,
aber sie war groß genug, um Unruhen zu verhindern.
Augustus ernannte einen hohen Beamten, nur um die
Getreideversorgung Roms zu sichern. Viele wohlha-
bende Politiker erkauften sich durch solche Geschenke
die Unterstützung der Armen.

Spiele - ein blutiges Spektakel!
Die Einwohner Roms und vieler Provinzstädte vergnügten
sich zu Zehntausenden bei Gladiatorenkämpfen, die der
Kaiser oder wohlhabende Römer bezahlten. lm Kolos-
seum mussten zu Gladiatoren ausgebildete Sklaven und
Kriegsgefangene mit Schild, Schwert, Netz und Dreizack
gegeneinander oder gegen wilde Tiere um Leben und
Tod kämpfen. Der Ursprung der Kämpfe lag im frühen
römischen Totenkult. Der Zweikampfauf Leben und Tod
am Grab einer hochgestellten Persönlichkeit war eine
Form des Menschenopfers zu Ehren des Toten. Schon
damals gab es Kritiker an diesen grausamen Kämpfen.

Spiele und Politik
Leidenschaftlich verfolgten die Römerinnen und Römer
die Wagenrennen im Circus Maximus. Die Zuschauer
schlossen Wetten auf die Sieger ab. Die erfolgreichsten
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Sklaverei in Rom

§ß Schreibe eine Reportage: Einem Shlaven/einer Shlavin
gelang die Flucht. Er/sie berichtet.

A Formuliere Schlogzeilen über den Shlavenaufstand, des
Spartahus-

,,1d1 honma aus Sttien und var Soldat.
Wi haben gegen die Römer gehämpft. tch
wu e geiangen und nach Ron gebracht.

Doft hat nich oul der\ Sklavenno t
ein Händlet lüt 1000 Settenen gehauft
und ftu 1200 Seneften weite\eftoult

Ein üiael det geölherung sind Shlaven.
Sie stamnen aus den verschiedensten

erobeften Provinzen des Rötnisdlen
Reiches..."

k'q

Hundernausende von Sklaven bauten den Römern die
Straßen ihres Reiches, ihre Villen und paläste. Sklavinnen
arbeiteten als Mägde und Dienerinnen im Haushalt ihrer
Herrinnen. Die Männer wurden für Dreckarbeiten im
Straßenbau oder als Rudersklaven eingesetzt. Viele
schufteten auf den Landgütern der Großgrundbesitzer.
Andere mussten zum Vergnügen der Zuschauer in der
Arena als Gladiatoren gegeneinander auf Leben und Tod
kämpfen. Über die Sklavenarbeit in den Bergwerken be-
richtet ein römischer Bürger:

M 7 Der Ver-

walter eines

GroSgrundbe-

sitzers erteih die
Arbei*befehle an
die Shlaven

,,Die Sklaven, die in Bergbau beschäftigt sind, bringen
ihren Besitzern unglaubliche Einbünfte. Sie selbst aber
müssen unterirdisch graben, bei Tog und Nacht, gehen
hörperliü zugrunde undviele sterben infolge der übermä-

ligen Anstrengung - denn Erholung und pausen gibt es
nicht. Aufseher zwingen sie mitSchlägen, die furchtbaren
Leiden zu ertrogen, bis sie elend ihr Leben aushauchen.,,

M2

Sklavenaulstand des Spartakus
73 v Chr. führte der Sklave Spartakus einen Aufstand an_

Er war aus der Gladiatorenschule in Capua geflohen.
Unter den Sklaven und der armen Bevölkerung fand er
viele Anhänger. Sein Heer soll bis zu 70 000 Mann stark
gewesen sein. Es besiegte mehrere römische Legionen
und bedrohte sogar die Hauptstadt Rom. Doch einer der
reichsten Sklavenhändler, Crassus, schlug im Auftrag des
Senats mit einem Heer den Aufstand nieder. 6000 Skla-
ven, die den Kampf überlebt hatten, ließ er an der Straße
zwischen Rom und Capua ans Kreuz schlagen.

M3 Shlaven im Bergwerh
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Aufgabe Krmst freiwillig bis 14.05.2020

Liebe Schülerinnen und Schüler der Klasse 6d,

hoffentlich geht es euch gut und ihr seid gesund und munter. Die Aufgabe, die ich mir für
euch überlegt habe, ist freiwillig, denn sie soll von Herzen kommen. Viele Leute sind in
diesen Tagen allein, aber gerade die alten, oft kranken Menschen in den Altersheimen trifft es

besonders hart. Sie dürfen überhaupt keinen Besuch bekommen. Die Leiterin des St. Lazarus
Hauses erzählte mir, dass es viele alte Frauen und Männer gibt, die das Bett nicht mehr
verlassen könaen. Die, die noch gehen können, sind aber auch sehr häufig einsam in ihren
Zimmem, weil z.B. gemeinsame Mahlzeiten wegen des Coronavirus nicht mehr erlaubt
sind. Vielleicht habt ihr Lust, den alten Damen und Herren eine Freude zu machen,
indem ihr ihnen eine Postkarte mit einem selbst gemalten Bild gestaltet. Auf die
Rückseite der Karte könntet ihr einen Gruß schreiben und vielleicht beschreiben, was
ihr gemalt oder gezeichnet habt, warum ihr euch für das gewählte Motiv entschieden
habt, wie für den Tag verbringt .... euch llillt schon etwas ein! (Tipp: Du kannst eine
vorhandene Postkarte als Schablone benutzeno um deine Karte auf einer dünneren
Pappe oder stärkerem Papier zu gestalten). Es muss nicht perfekt sein, vielmehr geht es

darum, einsamen Menschen eine Freude zu machen.
Die Leiterin des Heimes ist sich sicher, dass die alten Menschen sich wirklich sehr daräber
freuen würden. Steckt die selbstgebastelte Karte in einen Briefumschlag und schickt sie
per Post an folgende Adresse:

Gesamtschule Barmen
z.Hd. Frau Arens
Unterdörnen I
42283 Wuppertal

Ihr habt Zeit bis zum 14. Mai. Danach hole ich Briefe von der Schule und bringe sie
gesammeh zum Heim. Hoffentlich werden es viele sein :)

Viele Grüße
B. Arens


